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Erscheint wöchenl '. ich 1 — 2 mal je nach
Bedarf .

Bezugspreis für Einzclbezng durch dir Pos !
oder den Verlag vierteljährlich I Mi .

. K »zeige « preis : Die durchgehende
GarmondzeÜe 39 Pfg .

Druck und Verlag von Kd vif ? » p »
in Tnrlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Nr . 32. Zürich . MittMkh LK 22. Msi w ! 2 .

Die Rotzlrankheit der Pferde betreffend .
Nachstehend bringen wir den beteiligten Kreisen eine Belehrung über die Kennzeichender Notzkrankheit bei der . Pferden zur Kenntnis und empfehlen hierbei den Pferdebesitzernbei dem Ankauf von Pferden , namentlich wenn er bei Händlern erfolgt , die größte Vorsicht .
Gleichzeitig werden die Pferdebesitzer , deren Vertreter , sow e diejenigen Personen , welche

sich gewerbsmäßig mit der Ausübung der Tierheilkunde beschäftigen , ingleichen die Fleisch¬beschauer und Abdecker auf die ihnen nach 88 0 und 10 des Neichsviehseuchengesetzes ob¬
liegende Verpflichtung zur Anzeige von dem Ausbruch deS Rotzes und von allen verdäch¬tigen Erscheinungen , die den Ausbruch der Krankheit befürchten lassen , mit dem Hinweisdarauf aufmerksam gemacht , daß die Nichtbeachtung der gesetzlichen Anzeigepflicht mit Geld¬
strafe bis zu 150 Mark oder mit Haft nicht unter einer Woche bedroht ist und außerdem den
Verlust der Entschädigung im Falls der polizeilichen Tötung der Pferde zur Folge hat .

Durlach den 11 .
'
Mai 1012 .

'
Großherzogliches Bezirksamt .

Belehrung über die Aennzeiehen der Aotzkrankheit .Dcr Rotz ist eine dun Pferdegeschlechl eigentümliche , unheilbare und tödlich verlaufende Krankheit , dienur durch Ansteckung entsteh ! und unter verschiedenen Formen auftritt .Man unterscheidet vorzugsweise zwei Hanptformen , den Nasenrotz und den Hautrotz oder Wurm .Beide Forme » komme » nicht selten bei einem und demselben Pferde vor .
1 . Kennzeichen des Rasenrotzrs .a . Ein anfangs dünner , schleimiger Nascnausflnß , welcher später klebrig , dick, mißstnbig , klumperig wird , ande» Nascnrändcrn festklebt und trockene Krusten an denselben bildet . Der Nascnausflnß ist häufig einseitig , kann aberauch au beide » Nasenlöcher » Vorkommen .

b . Kiiotcuartige . höckerige Geschwülste im Kehlgange von dcr Größe einer
'
Haselnuß bis zu jener eines Hühner¬eis und auch darüber , die hart , uiischmerzhast , wenig beweglich sind und an - jener Seite liegen , an welcher derNasenausfluf ; zugegen ist.

e . Las Auftreten kleiner , stccknadelkopfgroßer , in der Mitte gelblicher Knötchen am dcr Schleimhaut dcrNasenhöhlc , ans denen sich runde , anfangs flacheGeschwllrche » bilden , die sich bald vertiefen und dann einen aufge -
'

worfenen zackige» Rand und einen schmutzig graugelbcn Grund zeigen . Diese Gcschwürchen gehen hin und wiederin einander über und bilden größere unregelmäßig gestaltete Gcschwiirsflächcn .2. Kennzeichen des Haulrotzes ( Wurm ) .» . An verschiedenen Körperstcllen treten runde , schmerzlose , Hasel- bis wallnnßgroße Beulen auf , welche dieHaut durchbrechen und Geschwüre mit verdickten , aufgeworfenen Rändern und unreinem , speckigem Grunde bilden .Die Geschwüre vergrößern sich und sonder » eine zähe , mißfarbige , die Haare verklebende Flüssigkeit ab . Zwischenden Beule » und Geschwüren entwickeln sich bisweilen strangartigc Anschwellungen , häufig auch höckerige Ge¬schwülste namentlich au der Brust und au dcr inner » Schcnkelflächc .
b . In manchen Fällen stellt sich an einer oder der andere » Gliedmaße , besonders an den Hstitcrgliedmaßen ,eine ausgcbreitete , harte Anschwellung ein , an der sich später bcn >enartiae oder knotige Geschwülste bilden , aus welchenWnrwgcschwlire hervorgehcn . Häufig ist der Scylanch mit « » geschwollen .
Zu diesen Kennzeichen der Notzkrankheit gesellen sich in vorgerücktem Stadium noch allgemeine krankhafteZustände , als : Abmagerung , Kurzatmigkeit , ein gebrochener matter Husten ; die Tiere nehmen ein schlechter Aus¬sehen an ; das Haar wird matt und glanzlos ; an den Gliedmaßen , der llnterbrust und dem Bauch bilden sichteigige Anschwellungen und die Tiere gehen schließlich an Abzehrung und Erschöpfung zu Grunde .Die Ansteckung erfolgt entweder direkt von Tier zu Tier oder durch Zwischenträger . Borzngsweisesind es Stallungen , in denen rotzkranke Pferde gestanden haben , dann sämtliche Stallgeräte , Krippen , Nausen , Trink -eimer , Putzzcuge , Pfcrdcgeschiire , Decken , Wagendeichseln n . s. w . , welche den Aiistecknngsstoif der Krankheit auf -nehmen und übertragen könne » .

Man kann annchmcn , daß nach der Ansteckung die Krankheit in dcr dritten bis zur zwölften Woche zumAusbruch kommt , doch kau » dcr sichtliche Ausbruch weit später , selbst noch nach einem halben Jahre erfolgen .Der Verlauf ist meistens ein langsamer , seltener ein rascher und erstreckt sich häufig auf mehrere Monateund selbst über ein Jahr hinaus . Dadurch und durch den oft unscheinbaren Anfang dcr Krankheit , welcher selbstdem geübten Auge lange Zeit verborgen bleiben kann , wird der Rotz höchst gefährlich , da die Ansteckungsgefahr
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Vüm ersten Augenblick a» besteht und sich mit der Zeit immer vergröbert, so daß ein rotzkrankes Pferd viele andere
Pferde anstccken und unsäglichen Schaden verursachen kann.

Auch auf den Menschen ist die Rotzkrankheit übertragbar, bei dem sie wie beim Pferde tödlich verläuft .
Es ist daher in dem Umgang mit solchen Pferden die größte Verficht geboten .

Grötzingen .

Iwangs -Wersteigerrrng .
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Brötzingen belegenen , im Grundbuchs

von Grötzingen zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des
August Schmidt , Landwirt in Grötzingen, eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grund¬
stücke am

Areitag den 12. Juli 1912, vormittags 19V- Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grötzingen versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 26 . April 1912 in das Grundbuch eingetragen
worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen die Grundstücke
betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, spätestens im Versteigerungs¬
termine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf¬
gefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt . Sckäduna .

Hrnndstücke (Grundbuch Grötzingen Band 15 Heft 27 ) .
^ ^

Lgb , Nr . 4156. 7 a 68 gm Ackerland in der finsteren Werre . . . . 80.
Lgb . Nr . 6739. 13 a 97 gm Wiese in den Lißwiesen . 200 .
Lgb Nr. 7341 . 8 a 15 gm Wiese in den Abtswiesen . 100 .
Lgb . Nr . 1051 . 15 gm Gartenland in den HartmannSgärten . . . . 15 .
Lgb . Nr. 2397. 4 a 96 gm Ackerland im Dammgrund . 50.
Lgb . Nc . 4600 4 u 72 gm Weinberg in den oberen Hirschenhalden . . 30 .
Lgb . Nr . 2l06 . 5 a 23 gm Ackerland im Dammgrund . 50.
Lgb . Nr . 6737 . 5 a 94 gm Wiese in den Lißwiesen . - 60 .

'
Lgb . Nr. 2105. 8 a 41 gm Ackerland im Dammgrund . 100 .

. Lgb Nr . 3318. 9 a 61 gm Ackerland im Rosengarten . 100.
Lgb . Nc . 4666. 5 a 94 gm Weinberg in den mittleren Lipflern . . . 50.
Lgb . Nr . 1573 6 a 63 gm Ackerland auf dem Ringelberg . . . . . 60 .
Lgb . Nr 7182. 9 a 62 gm Wiese in den Bennsnauwiesen . 100.
Lgb . Nc . 7310 . 7 g. 95 gm Wiese in den Abtswiesen . 70.

Durlach den 15 . Mai 1911 .
Hrotzh. Notariat III als KolMreckuugsaeriLt.

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Die aufgrund des 8 61 der Verordnung

Gr . Ministeriums des Innern vom 19 . De¬
zember , die Abwehr und Unterdrückung von
Viehseuchen betr , für die Gemeinde Königs¬
bach angeordneten Sperrmaßregeln werden
aufgehoben .

Durlach den 16 . Mai 1912 .
_ Großherzogliches Bezirksamt._
Das Verfahren bei der Beurlaubung zur Dis¬

position der Truppenteile betr.
Die Gemeinderäte des Bezirks werden zur

weiteren Bekanntmachung darauf aufmerksam
gemacht , daß etwaige Gesuche um Beurlaubung

im aktiven Dienst befindlicher Mannschaften
zur Disposition des Truppenteils nach zwei¬
jähriger Dienstzeit spätestens bis zum
IS . Juli jeden Jahres durch Vermittelung
der Gemeindebehörde hier einzureichen sind.

Die Bittschriften , zu denen die ausgefüllten
Fragebogen der Gemeinderäte eine Beilage
bilden sollen , haben außer der Angabe des
Truppenteils , bei welchem der Reklamierte
steht , eine eingehende Darstellung der
Gründe zu enthalten , welche das Gesuch recht -
fertigen . Durlach den 15 . Mai 1912 .
Der Civilvorsitzende der Ersatzkommisfion des

Aushebungsbezirks Durlach.
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